
Erstes Buch.

1. Kapitel.

Veranlassung und Vorbereitung der Erhebung des
Kyros gegen seinen Bruder, den König Artaxerxes.

Dem Dareios1) und der Parysatis waren zwei Söhne
geboren worden, Artaxerxes2) der ältere, und Kyros
der jüngere. Als nun Dareios krank wurde und das Ende

seines Lebens ahnte, wünschte er, beide Söhne bei sich zu

sehen. Der ältere war gerade anwesend; den Kyros aber
ließ er aus der Provinz herbeirufen, zu deren Statthalter

er ihn gemacht, indem er ihn zugleich zum Befehlshaber

aller der Truppen ernannt hatte, die sich in der Ebene von

Kastolos3) zu versammeln pflegten. So reiste denn Kyros

hinauf, indem er den Tissaphernes als vermeintlichen Freund
mitnahm und von den Griechen dreihundert Schwerbewaff¬

nete samt deren Anführer, dem Parrhasier Xenias, bei sich
hatte.

Als aber Dareios gestorben war und Artaxerxes die

Regierung angetreten hatte, verleumdete Tissaphernes den
Kyros bei seinem Bruder, als ob er ihm nachstelle. Dieser

nun ließ sich überreden und den Kyros festnehmen, um ihn
zu töten; die Mutter aber bat ihn los und sandte ihn wieder
in seine Statthalterschaft zurück. Als er so beschimpft der

Gefahr entronnen war, ging er mit sich zu Rate, wie er es.

anzufangen habe, daß er nicht mehr unter der Herrschaft

seines Bruders stehe, sondern womöglich statt seiner als

x) Dareios II., Nothos (423—404 v. Chr.).
2) Artaxerxes II. Mnemon (404—362 v. Chr.).
3) In Lydien.


